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Frauenklinik – Endom
etriose-A

m
bulanz

W
as ist Endom

etriose?

Endom
etriose ist eine gutartige,chronische

Erkrankung junger Frauen,die häufig m
it Schm

er-
zen und ungew

ollter Kinderlosigkeit einhergeht.

G
ew

ebe,das der G
ebärm

utterschleim
haut (latei-

nisch:Endom
etrium

) ähnelt,kom
m

t außerhalb der
G

ebärm
utter an O

rganen des kleinen Beckens w
ie

Eileiter,Eierstock,Blase und Darm
 vor.Diese „ver-

sprengte G
ebärm

utterschleim
haut“ kann zyklus-

abhängig bluten,Entzündungen und Vernarbun-
gen verursachen und vor allen Dingen vor und
w

ährend der Regelblutung zu Beschw
erden füh-

ren.Aber Schm
erzen w

ährend der Regel dürfen
nicht die Regel sein! Die Endom

etriose kann
zudem

 bei ungew
ollter Kinderlosigkeit die Ursa-

che sein.

Diagnostik und Therapie der Endom
etriose sind

ein besonderer Schw
erpunkt in unserer Frauenkli-

nik.Endom
etriosebedingte Beschw

erden sow
ie

ungew
ollte Kinderlosigkeit in Zusam

m
enhang m

it
dieser Erkrankung w

erden in der täglich durchge-
führten Endom

etriose-Sprechstunde am
bulant und

– falls erforderlich – in unserer gynäkologischen
Abteilung stationär behandelt.

Über die Standard-Diagnostik und Therapie hinaus
w

idm
en w

ir horm
onellen,biochem

ischen und
m

orphologischen Veränderungen unsere besonde-
re Aufm

erksam
keit.Die Beachtung der individuel-

len Krankheitsverläufe,der persönlichen Erw
artun-

gen und der sozialen Bedingungen erm
öglicht die

Entw
icklung einer Behandlungsstrategie,die

jedem
 Einzelfall gerecht w

ird.

Das Spektrum
 reicht von endoskopischen,scho-

nenden O
perationsverfahren m

it kleinsten Eingrif-
fen über m

edikam
entöse Therapien bis hin zu

alternativen und physikalischen Behandlungen.
Dazu arbeiten w

ir auch m
it Rehabilitationskliniken

zusam
m

en,die sich in diesem
 Bereich spezialisiert

haben.

W
ir führen Studien zur Untersuchung und Über-

prüfung der Behandlungen durch und beteiligen
uns an w

issenschaftlichen Untersuchungen ande-
rer Zentren.Unsere M

ethoden w
erden auf natio-

nalen und internationalen Kongressen diskutiert.
So haben unsere Patientinnen die M

öglichkeit,
von neuen M

edikam
enten oder Therapieform

en
frühzeitig zu profitieren.

Die Analyse unserer Daten,die Q
ualitätskontrolle

der Ergebnisse und w
issenschaftliche Studien ver-

bessern die Behandlungsergebnisse dieser chroni-
schen Krankheit.Durch N

achsorgeprogram
m

e
w

ird der Behandlungserfolg m
öglichst langfristig

gesichert.

Vor allem
 bei schw

erer Endom
etriose sind oft

andere O
rgansystem

e befallen.Die langjährige

fachübergreifende Zusam
m

enarbeit m
it der Abdo-

m
inal-Chirurgie,der urologischen Klinik,

dem
Institut für Radiologie und der gastro-enterologi-
schen Abteilung der M

edizinischen Klinik erm
ög-

licht uns,alle diagnostischen und speziellen O
pe-

rationsverfahren kom
petent einzusetzen.Die hohe

Zahl der behandelten Patientinnen hat dazu
geführt,dass w

ir auch bei ungew
öhnlich ausge-

dehnten O
perationen über eine entsprechende

Routine verfügen.

Steht die ungew
ollte Kinderlosigkeit im

 M
ittel-

punkt der Behandlung,kooperieren w
ir m

it ver-
schiedenen Zentren zur Kinderw

unschbehandlung.
Dabei ist die Tagesklinik O

ldenburg unser prim
ärer

Kooperationspartner.

Außerdem
 arbeiten w

ir m
it Patientinnen in Betrof-

fenen-G
ruppen zusam

m
en.W

ir unterstützen durch
fachliche Beratung,Vorträge und Inform

ationsm
a-

terial die Endom
etriose-Selbsthilfegruppen ebenso

w
ie niedergelassene Fachärzte und engagieren

uns seit vielen Jahren in der Stiftung Endom
etrio-

se-Forschung sow
ie in der Europäischen Endom

e-
trioseliga.Regelschm

erzen sind nicht norm
al.

Endom
etriosebedingte Problem

e 
können behandelt w

erden.
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